
KAPITEL 1
ERST EINMAL SICH SELBST TESTEN

WAS STECKT IN IHNEN?

WAS KÖNNEN SIE SCHAFFEN?

WELCHER UNTERNEHMERTYP SIND SIE?

Mit den folgenden Fragen und den möglichen Antworten
dazu können Sie selbst schnell feststellen, wie es um Ihre Vor-
aussetzungen als Unternehmer und erfolgreicher Existenzgrün-
der bestellt ist. Entwickelt wurden die Fragen und Antworten
von der Diplom-Betriebswirtin Gisela Haupt, Brühl, in Zusam-
menarbeit mit einem Psychologenteam.

• Bei der Beantwortung der Fragen werden Sie gezwungen
sein, sich für eine von zwei Antworten zu entscheiden. Da-
durch wird eine Situation geschaffen, die Ihnen auch im Un-
ternehmeralltag immer wieder begegnen wird: Einen Mittel-
weg gibt es nicht!

• Entscheiden Sie sich bitte schnell für eine Antwort – die Be-
denkzeit sollte in keinem Fall fünf Sekunden überschreiten.
Ist es Ihnen nicht möglich, in dieser kurzen Zeit eine Antwort
anzukreuzen, gehen Sie bitte weiter zur nächsten Frage.

Der bei manchen Tests auftretende Effekt, daß anhand der
Bewertungszahl ein gewünschtes Ergebnis selbst herbeige-
führt werden kann, wurde durch Kontrollfragen und Punkte-
zahlen weitestgehend ausgeschaltet.
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T E S T W I E V I E L K Ö N N E N S I E S C H A F F E N ?
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30 Fragen Antworten, Punkte

1 Sie müssen Mitarbeiter einstellen eher nein eher ja
– ein alter Freund ist gerade 
arbeitslos. Er ist absolut zuver-
lässig, aber völlig neu in der 
Branche. Stellen Sie ihn ein? 5 Punkte 4 Punkte

2 Wie hoch ist Ihrer Meinung nach über 20 % unter 20 %
der durchschnittliche Verdienst 
eines Unternehmers an jeder als 
Umsatz eingenommenen DM? 3 Punkte 7 Punkte

3 Angenommen, Sie haben keinen 100.000 300.000 
Pfennig Eigenkapital. Wo läge DM DM
für Sie die obere Grenze, bis zu 
der Sie sich für die Existenz-
gründung verschulden würden? 1 Punkt 9 Punkte

4 Haben Sie in der Vergangen- ja nein
heit gespart, ein bißchen auf 
die Seite gelegt und könnten 
dieses Geld als Eigenkapital für 
die Unternehmensgründung 
einsetzen? 6 Punkte 5 Punkte

5 Bei Ihnen bewirbt sich ein Arbeit- ca. 4.600 über 5.000
nehmer. Er will monatlich 4000 DM DM
DM brutto auf dem Gehaltszet-
tel haben. Wie hoch kalkulieren 
Sie die gesamten Kosten, die 
Ihnen durch die Beschäftigung 
dieses Mitarbeiters pro Monat 
entstehen? 4 Punkte 5 Punkte

6 Sind Sie bisher als Arbeitnehmer ja, gut nein, nicht
gut mit Ihren Kollegen ausge-
kommen? 6 Punkte 5 Punkte

7 Sind Ihre Eltern selbständig, ja nein
Geschwister oder Ihr/e Lebens-
partner/in? 7 Punkte 3 Punkte
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8 Wie wichtig ist Ihnen ein regel- wichtig nicht 
mäßiges und sicheres, in seiner wichtig
Höhe genau zu kalkulierendes 
Einkommen? 5 Punkte 9 Punkte

9 Was würden Sie bei Ihrer bishe- Streß Langeweile
rigen Arbeit als die größere 
persönliche Belastung ansehen? 3 Punkte 7 Punkte

10 Ihr bester Mitarbeiter hat eher ja nein
500 DM aus der Kasse genom-
men und vergessen, einen Zettel 
hineinzulegen. Werfen Sie ihn 
hinaus? 4 Punkte 6 Punkte

11 Halten Sie sich für eine natürli- nein ja
che Person im juristischen Sinne? 5 Punkte 9 Punkte

12 Wieviel Zinsen zahlen Sie durch- über weniger
schnittlich pro Monat – geschätzt 10 DM oder nichts
– für Überziehungen auf dem 
Girokonto? 4 Punkte 8 Punkte

13 Wie viele Zeitungen lesen Sie eine mehr als
pro Tag? eine

5 Punkte 7 Punkte

14 Was meinen Sie, wie viele von zwei acht
zehn Existenzgründern wieder 
aufgeben, weil das Geschäft 
nicht läuft? 5 Punkte 4 Punkte

15 Wo liegt für Sie die Grenze der 60 Std. keine
wöchentlichen Arbeitszeit, die Grenze
Sie aufzubringen in der Lage 
sind? 2 Punkte 9 Punkte

16 Wollen Sie sich mit Partner/in allein nicht allein
selbständig machen oder es 
allein wagen? 3 Punkte 5 Punkte



T E S T W E L C H E R U N T E R N E H M E R T Y P S I N D S I E ?
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17 Haben Sie für das nächste Jahr nein ja
schon Urlaub geplant oder ge-
bucht, auf den Sie nicht ver-
zichten würden? 7 Punkte 2 Punkte

18 Wenn Sie ein Ladengeschäft nicht mehr etwa 17 %
hätten und Ihren persönlichen als 5 %
Bedarf aus der Kasse nehmen 
sollten, wieviel dürfte das monat-
lich ungefähr sein? 5 Punkte 1 Punkt

19 Paßt Ihre Berufsausbildung zu ja, total eher nein
dem Wirtschaftszweig, in dem 
Sie sich jetzt selbständig machen 
wollen? 8 Punkte 5 Punkte

20 Wie hoch schätzen Sie den Anteil 10–15 % über 15 %
an Lohnnebenkosten, die Sie zu-
sätzlich zum Monatsgehalt von Ar-
beitnehmern bezahlen müssen (z. B. 
für Sozialversicherungsbeiträge)? 3 Punkte 8 Punkte

21 Steht Ihr/e Lebenspartner/in voll ja geht so,
hinter Ihren Selbständigkeits- nein
Plänen? 6 Punkte 9 Punkte

22 Besitzen Sie einen Ausbilder- nein ja
eignungsschein, für den Sie eine 
Prüfung ablegen mußten? 2 Punkte 4 Punkte

23 Wie wichtig ist für Sie die Aus- sehr weniger
sicht, mehr Geld verdienen zu wichtig wichtig
können, bei Ihrer Entscheidung 
für die Selbständigkeit? 5 Punkte 7 Punkte

24 Was ist Ihrer Meinung nach die finanzielle schlechte
Hauptursache dafür, wenn Probleme Idee, Wer-
Existenzgründer mit ihrer Idee bung
scheitern und das Geschäft 
wieder aufgeben müssen? 3 Punkte 5 Punkte
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25 Wie oft konnten Sie in den mehr als einmal oder
letzten sechs Monaten nicht zur einmal gar nicht
Arbeit gehen, weil Sie vom Arzt 
arbeitsunfähig krankgeschrieben 
gewesen sind? 6 Punkte 9 Punkte

26 Eine gute Fee stellt Ihnen weniger mehr
zwei Wünsche frei. Sie dürfen Vorsteuer Rendite
wählen – und haben bei der 
Auswahl nur die Zukunft 
Ihres Unternehmens vor 
Augen. Wofür entscheiden 
Sie sich? 4 Punkte 6 Punkte

27 Wieviel werden Sie voraussicht- doppelt etwas mehr,
lich mehr verdienen (gemessen soviel ist aber egal
am jetzigen Gehalt), wenn Sie 
ein Jahr als Unternehmer selb-
ständig sind? 5 Punkte 8 Punkte

28 Haben Sie schon auf der zweit- nein ja
höchsten Hierarchiestufe inner-
halb eines Unternehmens, 
Betriebes gearbeitet oder z. B. 
als Gruppen-, Abteilungsleiter 
Verantwortung getragen? 2 Punkte 9 Punkte

29 Wurde oder wird Ihre Arbeit in ja nein
der Vergangenheit oder heute 
leistungsbezogen bezahlt? 
Arbeiten Sie z. B. auf Provisions-
basis, mit Umsatzbeteiligung? 9 Punkte 3 Punkte

30 Wie hoch schätzen Sie den um 17 DM über 20 DM
durchschnittlichen Mietpreis für 
einen Quadratmeter Bürofläche 
(Neubau, bundesweit, einschließ-
lich Nebenkosten) ein? 4 Punkte 5 Punkte

Bitte addieren Sie jetzt Ihre Punkte:



Auswertung

Je mehr Ihre Punktzahl 150 überschreitet, desto besser sind
Ihre Voraussetzungen für den Start in die Selbständigkeit. Sie
wollen wirklich etwas, haben schon einiges unternehmerisches
Wissen und werden, mit der richtigen Beratung, bestimmt
einen erfolgreichen Weg einschlagen.

Je weiter Ihre Punktzahl unter 150 liegt, desto schwieriger
werden Sie es mit der Selbständigkeit haben. Aber dennoch
können Sie Ihr Glück machen – vorausgesetzt, Sie beißen sich
richtig hinein und durch. Ihnen fehlen noch viele Erfahrungen
und Einblicke in wirtschaftliche Zusammenhänge. Es wird Sie
deshalb viel mehr Energie als andere kosten, eine Existenz auf-
zubauen. Außerdem sollten Sie sich darüber im klaren sein, daß
Sie in den nächsten Jahren auf vieles (Freizeit, Urlaub, Geld) ver-
zichten müssen – die Früchte Ihres Einsatzes werden Sie erst viel
später ernten können.

Einen weiteren wichtigen Test, der Aufschlüsse über Ihre Un-
ternehmensidee gibt, finden Sie im Kapitel 3.

T E S T

22


